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Die LINKS-Bezirksrätin Maga Amela Mirković und die freie Bezirksrätin Eveline  
Dürr stellen in der Sitzung der Bezirksvertretung Wieden am 17.06.2021 den   
folgenden   

 
 

 
 

 

ANTRAG   

bereffend   

PILOTKINDERGARTEN MIT SAMSTAGSBETREUUNG   

Die Bezirksvertretung möge beschließen:   
Der Vizebürgermeister und amtsführende Stadtrat Christoph Wiederkehr für Bildung, Jugend,  
Integration und Transparenz  wird ersucht, auf der Wieden die Öffnung eines städtischen   
Kindergartens am Samstag zu prüfen und so rasch wie möglich umzusetzen.   

BEGRÜNDUNG   
Eltern kämpfen in Wien und auf der Wieden mit nicht erst seit der Corona-Krise mit den   
Öffnungszeiten der Kinderbetreuungseinrichtungen.   
In der Krise hat sich die Situation zusätzlich verschärft.   
Viele Handelsangestellte, Care-Arbeiter:innen, Pflegepersonal, medizinisches Personal und andere  
berufstätige Eltern wissen oft trotz familiärer Unterstützung nicht, wohin mit ihren Kindern am   
Samstag.   
Es gibt viele Alleinerziehende und andere Menschen ohne weitere Familienangehörige auf der   
Wieden, die die Kinderbetreuung am Samstag übernehmen könnten.   
Etliche Eltern mussten in der Krise sogar ihre Jobs kündigen, weil die Kinderbetreuung durch die   
öffentliche Hand nicht ausreichend gesichert ist. Das private Angebot kann die Lücken nicht füllen.  
Mit der Liberalisierung der Öffnungszeiten und Arbeitszeiten sind immer mehr Eltern von der   
fehlenden Kinderbetreuung am Wochenende betroffen. Am schlimmsten trifft es jene Eltern, die   
ohnehin kaum über ausreichend Ressourcen verfügen.   
Wenn immer mehr Menschen auch am Wochenende arbeiten müssen, dann müssen auch ihre   
Kinder betreut werden. Elternschaft und Berufstätigkeit dürfen sich nicht gegenseitig ausschließen.  
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf muss auch am Wochenende, vor allem am Samstag   
gewährleistet werden.   
Die Wieden ist ein relativ kleiner Wiener Bezirk.   
Die Öffnung am Samstag in einer der bereits bestehenden Kinderbetreuungseinrichtungen im   
Bezirk wäre womöglich leichter zu implementieren, zu verwalten und zu evaluieren.   
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